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                             1
Wor gît der Wängd, wor štîft der Schnî,
wor dîd’t den uerme Wîskern wî!
                             2
Wor gît der Wängd, wor schôkelt det Rîr,
Wor kun de uerem Wîsen ervîr!
                             3
Wor gît der Wängd, wor schôkeln de Îchen,
Wor vil wärden es de Fremde štrîchen!
                             4
Wor gît der Wängd, wor schôkeln de Bachen,
Wor vil wärden es de Fremde flachen!
                             5
Wor gît der Wängd, wor schôkeln de Wegden,
Wor vil hu mir urem Wîsen ze legden!
                             6
Wor gît der Wängd, wor schôkeln de Huegen,
Wor vil wärden es de Fremde pluegen!
                             7
Wor gît der Wängd, wor scheppeln de Garwen,
Wor vil wärden es de Fremde erbarmen?
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Wor gît der Wängd 
1  
Wor gît der Wängd, Wie geht der Wind, 
wor štîft der Schnî, wie stäubt der Schnee, 
wor dîd’t den uerme wie tut’s den armen 
Wîskern wî! Waisenkindern weh! 
2  
Wor gît der Wängd, Wie geht der Wind, 
wor schôkelt det Rîr, wie schaukelt das Rohr, 
Wor kun de uerem wie kommen die armen 
Wîsen ervîr! Waisen hervor! 
3  
Wor gît der Wängd, Wie geht der Wind, 
wor schôkeln de Îchen, wie schaukeln die Eichen, 
Wor vil wärden es wie viel werden uns 
de Fremde štrîchen! die Fremden streichen (= schlagen)! 
4  
Wor gît der Wängd, Wie geht der Wind, 
wor schôkeln de Bachen, wie schaukeln die Buchen, 
Wor vil wärden es wie viel werden uns 
de Fremde flachen! die Fremden fluchen! 
5  
Wor gît der Wängd, Wie geht der Wind, 
wor schôkeln de Wegden, wie schaukeln die Weiden, 
Wor vil hu mir uerem wie viel haben wir armen 
Wîsen ze legden! Waisen zu leiden! 
6  
Wor gît der Wängd, Wie geht der Wind, 
wor schôkeln de Huegen, wie schaukeln die Hagen (= Hecken), 
Wor vil wärden es wie viel werden uns 
de Fremde pluegen! die Fremden plagen! 
7  
Wor gît der Wängd, Wie geht der Wind, 
wor scheppeln de Garwen, wie gleiten die Garben, 
Wor vil wärden es wie viel werden (sich) unser 
de Fremde erbarmen? die Fremden erbarmen? 
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                             1
Wor gît der Wängd, wor štîft der Schnî,
wor dîd’t den uerme Wîskern wî!
                             2
Wor gît der Wängd, wor schôkelt det Rîr,
Wor kun de uerem Wîsen ervîr!
                             3
Wor gît der Wängd, wor schôkeln de Îchen,
Wor vil wärden es de Fremde štrîchen!
                             4
Wor gît der Wängd, wor schôkeln de Bachen,
Wor vil wärden es de Fremde flachen!
                             5
Wor gît der Wängd, wor schôkeln de Wegden,
Wor vil hu mir urem Wîsen ze legden!
                             6
Wor gît der Wängd, wor schôkeln de Huegen,
Wor vil wärden es de Fremde pluegen!
                             7
Wor gît der Wängd, wor scheppeln de Garwen,
Wor vil wärden es de Fremde erbarmen?
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